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Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Verantwortliche in den Vereinen des 
DJK-Diözesanverbandes Limburg, 

Im Oktober erst erscheint das zweite mittendrin im Jahr 2016. Leider konnte durch den 
unfallbedingten dreimonatigen Ausfall von Joachim Sattler im Diözesanbüro die Zeitung im Sommer  
nicht erscheinen. Dafür fällt diese Ausgabe etwas dicker aus.

Das Bistum Limburg hat mit Dr. Georg Bätzing einen neuen 
Bischof. Die Zeit der Sedisvakanz ist vorbei, der Bischofsstuhl 
wieder besetzt. Wir stellen unseren neuen Bischof vor und 
wünschen ihm Erfolg und Gottes Segen im neuen Amt in 
Limburg. Wir haben den Bischof zur Frühjahrstagung 
eingeladen und hoffen, dass er uns hier besuchen kann.

Im Diözesanverband fanden eine Reihe von sportlichen Veranstaltungen statt über die hier berichtet 
wird. Das Jugendfußballturnier in Hattersheim mit knapp 400 Teilnehmer/innen, ein Sommer-
Tischtenniscamp in Grenzau, der Löwenlauf der DJK Marienstatt in Hachenburg, die Frauenfahrt 
nach Weilburg und in den Hessenpark und die Sportexerzitien sind einige davon.

Natürlich sind nicht alle Nachrichten positiv. Wir müssen leider schon wieder einen verdienstvollen 
DJKler betrauern. Bei der DJK SG 1904 Frankfurt ist der langjährige Geschäftsführer Bernhard 
Kilb für uns alle überraschend verstorben.  

Im Diözesanverband findet zum Monatsende die Herbsttagung statt, die Amtszeit des aktuellen 
Vorstandes neigt sich dem Ende zu. Im Frühjahr findet beim Diözesantag die Neuwahl des 
Vorstandes statt. 

Euer Team des DJK Diözesanverband Limburg
BDKJ-Limburg

„Zukunftszeit. Gemeinsam für ein buntes Land.“
Seit dem 16. September läuft 
die bundesweite Kampagne 
„Zukunftszeit“: Gemeinsam 
mit seinen Mitgliedsverbänden 
setzt  s ich der  BDKJ für 
d ie  In tegra t ion  von 
Geflüchteten und gegen 
Menschenfeindlichkeit 
e i n .  V i e l e  J u g e n d -
v e r b a n d s g r u p p e n 
e n g a g i e r e n  s i c h 
schon  s ta rk  in  de r 
Flüchtl ingshilfe oder 
gegen Rechtsextremismus. 
„Zukunftszeit“ soll dieses 
E n g a g e m e n t  s i c h t b a r e r 
machen und weitere Aktionen 

a n s t o ß e n .  I m  B i s t u m 
L imburg  erarbe i ten  d ie 
Mitgliedsverbände aktuell 
ein Konzept zur regionalen 
Umsetzung der Kampagne. 

H a b t  i h r 
Lust mitzu-
a r b e i t e n 
o d e r  e i n 
P r o j e k t , 
das gut zur 
„Zukunfts-
zeit“ passt 

und mehr Aufmerksamkeit 
verd ient?  Dann meldet 
e u c h  b e i  L i s a  M e i e r :  
l.meier@bistumlimburg.de oder 

Tel: 06431 – 295 162.  Weitere 
Informationen zur Kampagne 
gibt es hier: 
http://www.bdkj.de/aktionen/
zukunftszeit/. 
Kommende Veranstaltungen des 
BDKJ Limburg:
• 19. November: Sternsingertag 

in der Stadthalle Limburg
• 26. November: Eat&Greet „Auf 

DU mit dem Islam“ in Frankfurt
• 27.-29. Januar: Hörspiel- und 

Radioworkshop in Lützelbach
• 10.-12. März:  Fahr t nach 

Bremen zum Wikijung-Kaffee-
Importeur Utamsi

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: https://www.bdkj-limburg.de/ 
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DJK Diözesanverband / DJK SG 1904 Frankfurt

Trauer um Bernhard Kilb
der langjährige Vorsitzende und Geschäftsführer der SG 04 Frankfurt ist verstorben
Der DJK Diözesanverband 
Limburg trauert mit der Familie 
um unseren Bernhard Kilb, der 
am 02. Juli 2016, für uns alle 
überraschend, verstorben ist. 

Mit ihm verlieren wir einen 
langjährigen, hochverdienten 
und überzeugten DJKler, der 
den Leitgedanken der DJK, 
„Spor t um der Menschen 
Willen“ zu seinem Anliegen 
machte und sich in Jahrzehnten 
in vielerlei Hinsicht im Sport 
ehrenamtlich einbrachte. 

Am 21.11.1933 als Frankfurter 
Bub geboren, kam er im 
Oktober 1966, im Alter von 
33 Jahren zur DJK SG 04 
Frankfurt und war diesem, 
seinem Heimatverein, bis zu 
seinem letzten Lebenstag 
in außerordentl icher und 
selbstloser Weise verbunden. 

Über Jahrzehnte war er für die 
Menschen in seiner DJK in 
verantwortlichen Positionen 
im Einsatz. 

Zunächst als Jugendleiter, 
a ls  Kassierer  und auch 
als Abteilungsleiter beim 
Männersport im Einsatz. Er 
war Trainer beim Tischtennis 
und kümmerte sich rührend 
um die Kinderabteilung. 

Die jahrelange Erfahrung 
gründete  sch l ieß l ich  in 
d e r  Ve r a n t wo r t u n g  a l s 
Geschäftsführer des Vereins, 
dessen Belange er auch 
gegenüber der Presse vertrat. 
Er verkörperte die DJK SG 04 
und vertrat die Interessen 

des Vereins bei Ämtern und 
Behörden. 

Bernhard Kilb war ein Mensch, 
dem das Allgemeinwohl am 
Herzen lag, der sich für andere 
einsetzte und für sie kämpfte, 
anerkannt bei seinem Vorstand 
und den Mitgliedern der DJK. 
Er stand für Gerechtigkeit, für 
Ehrlichkeit und für Offenheit im 
Umgang miteinander. 

Seine persönliche Einstellung 
u n d  s e i n  Ve r t r a u e n  i n 
d i e  M e n s c h e n ,  s e i n e 
M e n s c h ke n n t n i s ,  s e i n e 
Fähigkeit zur Freundschaft und 
seine große Hilfsbereitschaft, 
das hat ihn ausgemacht und 
das zeichnet ihn aus. 

Dankbar sind wir, dass er in 
unserer Mitte war, dankbar 
für den langen Weg den er mit 
uns gegangen ist und für die 
Meilensteine, die er auf seinem 
Weg in der DJK hinterlässt, 
Spuren die bleiben und nicht 
verwischen, in seinem Verein 
und in unserem Verband. 

Großer Respekt, Dank und 
Anerkennung für sein langes 
ehrenamtliches Wirken und 
die Erinnerung an einen 
Menschen für Menschen, an 
einen Mitstreiter und Freund 
ist das, was uns von ihm bleibt. 

In tiefer Anteilnahme  
DJK Diözesanvorstand Limburg
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DJK Diözesanverband Limburg

Sportexerzitien in Benediktbeuern
Sportexerzitien vom 15.-21. September 2016
Die Sportexerzitien fanden auch 
2016 wieder in Benediktbeuern 
statt.

Die Teilnehmergruppe wurde 
in der Woche vom 15.-21. 
September begleitet von Pfarrer 
Waldeck, Dorothee Mattheis 
und Joachim Sattler.
In diesem Jahr kamen zu 

Teilnehmern aus unserem 
Bistum noch sechs Teilnehmer 
aus Paderborn und Umgebung. 

Leider war nach langer 
Schönwet terper iode  im 
Spätsommer genau in unserer 
Woche der Wetterumbruch 
und wir mußten uns mit einigen 
Regentagen arrangieren. 

Die sportlichen Aktivitäten 
waren wie immer eingerahmt 
in einen festen Tagesablauf 

vom Morgenimpuls 
bis zur abendlichen 
Entspannung.

Unsere Exkursionen 
führ ten  uns  zu 
Fuß und mit dem 
Mountainbike zur  
Benediktenwand, 
eine weitere  auf 
die Sonnenspitze 
(leider in diesem 

Jahr mit Regenwolken).
Wir besuchten den Kochelsee 
und die Moorlandschaften mit 
Moorpfad und Klangpfad rund 
um Benediktbeuern.
Dazwischen war  Ze i t  zu 

einer Klosterführung oder 
dem Besuch des in  der 

Ze i t  s ta t t f i ndenden 
S t o f f m a r k t e s  i m 
Maierhof des Kloster 
Benediktbeuern,  wo 
d i e  G r u p p e  w i e d e r 
untergebracht war.
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DJK Marienstatt

Löwenlauf 2016 in Hachenburg
1550 Läufer (davon 500 Kinder) zu Gast bei der DJK Marienstatt
Der 30. Löwenlauf fand am 15. 
Oktober in Hachenburg statt.

Wie immer war die Veranstaltung 
durch die Verantwortlichen und 
Helfer der DJK Marienstatt 
hervorragend organisier t. 
Nachdem der Marathonlauf 
um 11:30 Uhr auf den Weg 
gebracht wurde gab es ab 
12:00 Uhr die Kinderlauf-
Veranstaltungen. 
Fachkundig gestar tet und 
begleitet wurden die Kinder 
durch den Spor tkreisvor-
sitzenden und ehemaligen 
V o r s i t z e n d e n  d e r  D J K 
Marienstatt Albrecht Gelbach.

Sieben Kinderläufe über 
600m bzw. 1200m wurden 
durchge führ t  bevor  de r 
Jedermannlauf über 6,3 km, 
der Halbmarathon und der 
10km Lauf folgte.

Löwenläufer spendeten bisher 
über 100.000 €
Seit 1989 werden die durch 
den Hachenburger Löwenlauf 
erzielten Erlöse für den 
Verein "Kinderheim und 
Dorfambulanz" in Südindien 
g e sp en d et .  De r  Ve r e i n 
unterstützt projektgebunden 
zwei Kinderheime sowie eine 
Dorfambulanz.

www.kinderheim-
dorfambulanz-suedindien.de 

Besuch in Indien
Bei einem erneuten Besuch 
von Anke Stenge-Hesse und 
Carla von Bibra-Schneider in 
Südindien konnten sich die 
Vorsitzenden des Indienvereins 
wiederholt davon überzeugen, 

dass die Spenden, die u. a. 
auch beim Hachenburger 
Löwenlauf erzielt wurden, 
zu 100 % dem guten Zweck 
dienlich sind. Ein Großteil der 
Spendengelder fließt in eine 
Dorfambulanz, die auf dem 
Gelände des Kinderheims Zion 
Home steht. So ist die ärztliche 
Versorgung für kranke Kinder 
aus den beiden Kinderheimen 
und arme Patienten aus 
der ländlichen Umgebung 
für einen längeren Zeitraum 
wieder gesichert. 

M i t  d e r  Te i l n a h m e  a m 
Löwenlauf unterstützt jeder 
sportlich ambitionierte Läufer 
mit einem kleinen Beitrag 
den Verein "Kinderheim und 
Dorfambulanz Südindien". 

30. Löwenlauf - Die Gesamtsieger
Marathon
Sebastian Leins - 2:45:23; (Bild unten links) 
Eva Hotzler - 3:40:12

Halbmarathon
Nils Schäfer - 1:17:46;  
Dr. Caprice Löhr - 1:31:32

10,5 Km Lauf
Simon Huckestein - 37:05;  
Julia Rosenthal - 45:12

6,3 Km Lauf
Markus Mockenhaupt - 22:14;  
Rebecca Baum - 27:35
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DJK Diözesanverband Limburg / Bistum Limburg

Unser neuer Bischof Georg Bätzing
Der DJK Verband wünscht Glück und Segen
Unser neuer Diözesanbischof 
ist nun seit einem Monat im Amt. 
Auch der DJK Diözesanverband 
Limburg hat Bischof Dr. Georg 
Bätzing ganz herzlich zu seiner 
Bischofsernennung und Weihe 
gratuliert. Wir wünschen im 
stets eine gute Hand in seinen 
Entscheidungen zum Wohl des 
Bistums und dabei natürlich 
Gottes Segen.
Bischof Bätzing stammt aus 
dem Westerwald und ist in 
der Nähe von Betzdorf groß 
geworden. 
K a rd i n a l  M a r x  h a t  i h n 
b e i  d e r  B i s c h o f s w e i h e 
a l s  a u f m e r k s a m e n  u n d 
e n g a g i e r te n  S e e l s o r g e r 
beschrieben. „Mit dem Bischof 

machen Sie eine gute Partie“ 
sagt Marx weiter.Und das ist 
auch unser erster Eindruck 
von Bischof Dr. Georg Bätzing.

Der DJK Verband 
hat  den  neuen 
B i s c h o f  z u r 
Frühjahrstagung 
2017 am 12. März 
2017 in Wiesbaden 
Naurod eingeladen. 
Noch ist  unklar 
ober er kommen 
kann, er wird aber 
im Haus sein und 
an der  para l le l 
stattfindenden Diözesan-
versammlung des Bistums 
teilnehmen.

Wir hoffen, er findet in Naurod 
auch die Zeit zur Begegnung 
und Gesprächen mit unserem 
Verband.

Die Artikel unten und rechts stammt aus 
der Rheinzeitung vom 19.09.2016
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DJK Diözesanverband

Veranstaltungen 2017
Ausschreibungen sind gemacht
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Die vorliegenden Ausschreibungen 
sind unter www.djk- l imburg.de 
abzurufen.

In der ersten Novemberwoche werden 
sie an die Vereine gesendet.
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DJK Frauenwartin

DJK Frauenfahrt 2016
Weilburg und Hessenpark Besuch
Frauenfahrt am 25.06.2016

Die Frauen aus Flörsheim, 
Griessheim, Hattersheim und 
Winkel bestiegen um 8.00 Uhr 
in Frankfurt  den Bus und die 
Route führte mitten durch den 
Taunus in die nassauische 
Residenzstadt Weilburg an der 
Lahn. 

Bei Nieselregen zeigte eine 
ko m p e te n te  D a m e  d e n 
37 Te i lnehmer innen d ie 
geschichtlich relevanten Plätze 
der Altstadt und den üppig 
blühenden Schlossgarten. In 
der anschließenden freien 
S t u n d e  b u m m e l te n  d i e 
Frauen in Grüppchen durch 
die gepflegte Kleinstadt, die 
im Jahr 2004 den Hessentag 
ausrichtete und deren Schloss 
bekannt ist für die Konzerte im 
malerischen Schlosshof. 

Nach der Schlossbesichtigung 
mit einem Eindruck des Prunks 
der Adl igen des 18./19. 
Jahrhunderts, bestiegen die 
Gruppen wieder den Bus und 
dieser brachte sie zum nächsten 
Ziel, dem Hessenpark. 

D o r t  s t e h e n  m i t  d e n 
ursprünglichen Materialien 
wiederaufgebaute ländliche 
Gebäude, original  eingerichtet, 
und geben dem Besucher 
einen Eindruck der Lebenswelt 
unserer Vorfahren. 
Rund um den Marktplatz 
gruppieren sich Häuserzeilen, 
die bewirtschaftet werden. 

Es gibt Läden im früheren 
C h a r a k t e r ,  z . B .  e i n e n 
Bürstenshop, eine Bäckerei, 
einen Korbwarenladen und 
zwei Gastwirtschaften. 

Ein Kolonialwarenladen und 
eine Apotheke sind ebenso 
original möbliert und  weckten 
Erinnerungen an Kindertage.

In der urgemütlich einge-
richteten guten Stube des 
Wir tshauses „Zum Adler“ 
ließen die Frauen den Tag 
mit vollem Programm feucht-
fröhlich ausklingen.

Beatrix Rinkart
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DJK Flörsheim

Ein besonderes Portrait
Aus „Der Sonntag“ Bistumszeitung im August 2016
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DJK Frankfurt Süd

Der Aufsteiger liegt vorne
Die Herren der DJK SC Süd führen in der Volleyball Bezirksliga Ost
Gut gestartet sind die Herren 
der DJK SC Frankfurt-Süd. 
Nach vier Spieltagen liegt die 
Volleyballmannschaft aktuelle 
an der Spitze der Bezirksliga 
Ost.
Wir wünschen weiter viel Erfolg.
Hier ist die Tabelle:

Am 15.10.2016 fand im 
Nordhessischen Bad Arolsen 
die Hessenmeisterschaft im 
Taekwondo statt. Mit am Start 
waren auch zwei Sportler des 
1. SC Klarenthal 1968. e.V.
 
Michelle Weiss startete in 
der Damen Klasse bis 1. 
Kup (Rot-Schwarz Gurt). Die 
neue Assistenztrainerin der 
Klarenthaler  Taekwondo 
A b t e i l u n g  p r ä s e n t i e r t e 
zum ersten Mal ihre neu-
einstudierte Wettkampfform 
und konnte direkt überzeugen. 
Mit einem gelungenen Auftritt 
sicherte sich Michelle Weiss die 
Silbermedaille und damit den 
Titel der Vize Hessenmeisterin.

I n  d e r  H e r r e n  K l a s s e 
star tete Abtei lungsle i ter 
und Cheftrainer Gregor Bär. 
Der frisch gebackene Vize 
Weltmeister konnte auch auf 
Landesebene die Kampfrichter 
überzeugen und sicherte sich 
in der Königsklasse, der Klasse 
Herren Schwarzgurte, souverän 

DJK 1. SC Klarenthal

ITO Hessenmeisterschaft 2016
Taekwondo - Klarenthalerin wird Vize-Hessenmeisterin

den ersten Platz und damit 
nicht nur die Goldmedaille, 
sondern auch den Titel des 
Hessenmeisters.

Klarenthaler Taekwondo 
Cheftrainer wird Vize Weltmeister
 
Grossartiger Erfolg für den 
1. SC Klarenthal. Gregor 
Bär, Abteilungsleiter und 
Cheftrainer der Abt. Taekwondo 
des SC Klarenthal, startete 
vom 23.09. - 30.09.2016 auf 
der Weltmeisterschaft der 
WKU (World Kickboxing Union) 
in Orlando/Florida.

Bei der mit über 50 Nationen 
und über 1500 Star tern 
besetzten Weltmeisterschaft, 
startete Bär in der Kategorie 
Kata im Team mit Erol Alp (Bad 
Schwalbach) und im Einzel in 
der Klasse Korean Style.
Bär konnte sich in beiden 
Klassen zunächst ins Finale 
der besten vier vorkämpfen und 
belegte am Ende im Einzel Platz 
3 und gewann somit Bronze.
 
Im Team lief es für das als 
Team Deutschland 1 startende 
Klarenthal-Bad Schwalbach 
Gespann sogar noch besser. 
Gregor Bär und Teampartner 

Erol Alp mussten sich lediglich 
d e m  Te a m  a u s  I t a l i e n 
geschlagen geben und belegten 
am Ende einen starken zweiten 
Rang und damit Silber sowie 
den Titel Vize-Weltmeister.



mittendrin  Ausgabe 2-201613

DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf

DJK Kirdorf unterstützt Kenia-Projekt
Projekt des Kaiser-Friedrich-Gymnasium in Kenia
Die DJK Bad Homburg unterstützt das 
Kenia-Projekt des Kaiserin-Friedrich-
Gymnasiums mit einer großzügigen 
Sachspende. Fußballschuhe, Bälle 
und Trikots gehen schon bald auf 
Reisen nach Musalala, ein kleines 
kenianisches Dorf, ca. 150 km 
südöstlich von Nairobi gelegen. Dort 
können sich die Schülerinnen und 
Schüler der KFG-Partnerschulen auf 
die Sportutensilien freuen.
Vom 08.-23.10.2016 reisen 15 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe 
in Begleitung ihrer Lehrer, Christian 
Schlaud und Markus Scholz, nach 
Kenia, um dort ihre Partner vor Ort zu 
besuchen, deren Alltag mitzuerleben 
und weitere konkrete Projekte der 
Entw ick lungszusammenarbe i t 
anzubahnen.
 
Von links nach rechts: Katie Höser, Jugendleiterin 
der DJK, zuständig für internationale 
Angelegenheiten; Fabian Grütters, Jugendleiter der 
DJK; 
Schule: Janina Schenk; Jacqueline Kühnel; Markus 
Scholz; Clara Peters; Robin Schenk; Simon 
Schmidt; Christian Schlaud.

Der DJK-Sportverband vergibt 
auch im Jahr  2017 den 
Inklusionstaler, einen Preis für 
die gelungene Einbindung  in 
einen DJK-Verein.

Gesucht werden herausragende 
Beispiele der Beteiligung aller 
gesellschaftlichen Gruppen 
in und durch den Sport. Dies 
können Projekte aus der Arbeit 
mit Menschen mit Behinderung 
oder Migrationshintergrund 

sein, aber auch mit anderen 
Gruppen, welche auch über die 
DJK ihren gleichberechtigten 
Platz in der Gesellschaft 
gefunden haben. 
Hat auch Ihr Verein 
e i n  a u ß e r g e -
wöhnliches Projekt 
a u f  d i e  B e i n e 
geste l l t?  Dann 
bewerben Sie sich 
für den DJK-Inklusionstaler 
2017 und gewinnen Sie  
1.000 € für Ihre Arbeit!

Die Wettbewerbsbeiträge 

müssen bis zum 31. März 2017 in 
der DJK-Bundesgeschäftsstelle 
eingegangen sein. Es gibt 
kein Formblatt für den Antrag, 

die Darstel lung 
der Arbeit ist frei. 
Bitte nennen Sie 
uns aber eine/n 
Ansprechpartner/
in mit Adresse, 
Telefonnummer 

und Emailadresse.

Die Urkunde wird am 13. Mai 
2017 beim DJK-Bundestag in 
Mainz verliehen.

DJK Bundesverband

Inklusionstaler 2017
Jetzt bewerben!
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DJK Ausbildungsinitiative Südwest

Übungsleiterausbildung B-Lizenz „Sport in der Prävention“
Erfolgreiche Ausbildung im Juni in Seibersbach
Die DJK SC Sparta Bürgel, die 
DJK GW Karlsruhe-Rüppur, 
der Rastätter Spor tclub/
DJK 2013, die DJK SG 04 
Frankfurt, die DJK Irrel, die 

DJK Spvgg Mühlheim, die DJK 
Schwarz-Weiß Wiesbaden, 
die DJK Au am Rhein, die DJK 
Rheinwacht Oberwesel und 
der SC Lerchenberg dürfen 
sich darüber freuen, dass 
sie frisch ausgebildete und 
motivierte Übungsleiter/innen 
für den Präventionssport zur 
Verfügung haben. 

Zum fünften Mal führten die 
Bistümer im Südwesten (Mainz, 
Limburg, Speyer, Trier, Freiburg) 
für DJK-Übungsleiter/innen mit 
der C-Lizenz „Breitensport“ 
eine Zusatzqualifikation im 
Bereich der „Allgemeinen 
Gesundheitsvorsorge“ durch. 

Dabei trafen sich im Sport- 
und Freizeitzentrum des 
Sportbundes Rheinhessen in 
Seibersbach zehn interessierte 
DJKler/innen, um sich in einer 
60stündigen Ausbildung über 
die aktuellen Erfordernisse 

des Sports in der Prävention 
zu schulen. 

Es war eine intensive und 
indiv iduel le  Woche,  d ie 

v i e l f ä l t i g e  T h e m e n 
bereithielt. Gemeinsam 
w u rd e n  S p o r t a r te n 
a u s p r o b i e r t  u n d 
ke n n e n g e l e r n t ,  d i e 
s ich  besonders  gut 
als Vereinsangebote 
eignen. Im Kurssystem 
s o l l e n  a t t r a k t i v e 
Bewegungsangebote 
h e l f e n ,  d a s s  s i c h 

M e n s c h e n  f ü r  d a s 
Sporttreiben in den DJK-
Vereinen entscheiden. Das 
Qualitätssiegel „Sport Pro 
Gesundheit“ garantiert 
hierbei eine hohe Qualität 
der Angebote. Mit dem 
zusätzlich eingeführten 
„Rezept für Bewegung“ 
eine ideale Ergänzung, 
d i e  v o m  H a u s a r z t 
verordnet werden kann. 
 
So wurden im Bereich 
des Ausdauertrainings 
mit dem Schwerpunkt „Herz-
Kre is laufsys tem“ durch 
Michael Gosebrink (Freiburg) 
Akzente beim Aqua Jogging 
und Nordic Walking gesetzt. 

B e i m  K r a f t -  u n d 
Fitnesstraining mit  dem 
Schwerpunkt „Bewegungs- 
und Haltungsapparat“ durch 
Michael Leyendecker (Wissen-
Selbach) die Sporthalle in ein 

Fitness-Studio umgewandelt 
und durch Lukas Monnerjahn 
(Oberwesel) das aktuelle 
Thema „Faszientraining“ 
aufgegriffen. 
Sportmedizinische, physio-
logische Zusammenhänge 
und Ernährungsfragen durch 
den Physiotherapeut Michael 
Stock (Mainz) praxisorientiert 
umgesetzt. 

Moderne Vereinsangebote mit 
dem Qualitätssiegel „Sport pro 
Gesundheit“ sowie attraktive 
Spielformen am Beispiel Boule/
Pétanque für „Entspannung 
und Stressabbau“ mit Rainald 
Kauer (Trier) ausgetauscht und 
kreiert. 

Z u s ä t z l i c h  g a b  e s  i m 
A u s b i l d u n g s p r o g r a m m 
s e h r  u n t e r s c h i e d l i c h e 
Entspannungsmethoden über 
progressive Tiefenmuskel-
entspannung, Phantasiereisen, 
Au togenes  Tra i n i ng  b i s 
hin zu Lockerungen und 
Schüttelungen. 
Eine neue Trendspor tar t, 
die sich prima für diesen 



mittendrin  Ausgabe 2-201615

DJK Landesverband Hessen

Landesverbandswandertag in Bensheim
Rekordverdächtige Teilnehmerzahl.
Bensheim. "Wir holen den 
Pokal nach Bensheim", lautete 
die Devise von Anja Wendel, 
Abteilungsleiterin der Abteilung 
Outdoor/Wandern bei der SSG 
Bensheim. Und ihr Plan ging auf. 
107 Wanderer gingen für den 
Bensheimer Sportverein DJK/
SSG Bensheim an den Start 
und erwanderten gemeinsam 
satte 1145 Kilometer. 
Eine stolze Leistung, wobei 
der  Bensheimer 
Verein auch mit der 
ältesten und den 
beiden jüngsten, 
erst fünfjährigen 
T e i l n e h m e r n 
punkten konnte. Von 
den insgesamt 270 
Wanderern aus acht 
hessischen DJK-
Vereinen hat die SSG den Sieg 
damit klar für sich entscheiden 
können. 

Auf einer wahlweise fünf, zehn 
oder fünfzehn Kilometer langen 
Strecke wurde unterwegs 
an dre i  Kontro l lpunkten 
e i f r ig  gestempel t .  A l les , 
was bis 15.30 Uhr auf den 
Stempelkarten festgehalten 
war, wurde ausgezählt und 
ging in die Wertung ein. Die 
Siegerehrung wurde von Frau 
Kaiser, Erste Vorsitzende 
d e s  L a n d e s v e r b a n d s 
Hessen der DJK, und Pfarrer 
Waldeck, dem Geistlichen 
Beirat des Landesverbands, 
vorgenommen. Und doch 
bleibt es für die Bensheimer 

vorerst ein Wanderpokal. 
Behalten werden dar f er 
erst, wenn ein Verein zum 
dritten Mal gewinnt. Das neue 
erklärte Ziel der Abteilung. 
Schon heute weiß Sascha 
Beckmann, stellvertretender 
Abteilungsleiter: Der SSG-
Bus rollt am 18. Juni 2017 
nach Freigericht bei Hanau, 
denn dort findet der nächste 
Familienwandertag statt. 

Bis dahin werden sich die 
vielen Wanderer gerne an 
den Wandertag in Bensheim 
erinnern: an die tollen Wege 
über  Wambolder  Sand , 
zum Kirchberg, durch das 
Fürstenlager oder weiter um 
das Auerbacher Schloss bei 
vorbildlicher Ausschilderung, 
g u t e r  S t i m m u n g  u n d 
trockenem Wetter. 

D e r  S e g e n  r u h te  g a n z 
klar auf der Veranstaltung 
d e s  S p o r t v e r e i n s ,  d e r 
d e n  W a n d e r t a g  m i t 
e inem Got tesd iens t  im 
Weiherhausstadion begonnen 
hatte. red 
aus: © Bergsträßer Anzeiger,  
Freitag, 01.07.2016 

Themenkomplex eignet stellte 
Crossboule dar, das sich toll 
mit Pétanque kombinieren und 
ergänzen lässt.

Die Lizenzen überreichte 
der geistl iche Beirat des 
Diözesanverbandes Mainz, 
Pfarrer Christoph Zell, im 
Anschluss an einen sehr 
gelungenen Gottesdienst mit 
bewegten Impulsen. 

Pfarrer Zell lobte das Engage-
ment der neu ausgebildeten 
Übungs le i te r/ innen  und 
motivierte für die Vereinsarbeit. 
 
Im Besitz der B-Lizenz „Sport in 
der Prävention“ sind nunmehr: 

Marion Müller (Bürgel), Christa 
Sütterlin (Karlsruhe), Stefan 
Schierling (Mainz), Susanne 
Fr i tsch (Rastatt ) ,  Vasi l is 
Makridis (Frankfurt), Hildegard 
Walerius (Irrel), Sonja Willing 
(Mühlheim), Patrick Richter 
( W i e s b a d e n ) ,  Wo l f g a n g 
B o m m e r t  ( E l c h e s h e i m -
Illingen) und Günter Kaspari 
(Oberwesel).
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DJK Diözesanverband

Termine 2016/17
DJK Bundesverband /Sportjugend

Bundesjugendtag in Trier
DJK Sportjugend zu Gast bei der DJK im Bistum Trier

• Am 29. Oktober 2016 findet 
die Herbsttagung unseres 
Diözesanverbandes statt.

• 18.-20. November 
2016 Klausur des 
Diözesanvorstandes in 
Schotten.

• 1.-5. Januar 2017 Jugend-TT-
Camp in Grenzau

• 5.-8. Januar TT-Camp WE 
Grenzau

• 13.-15. Januar 2017 
DJK Sportjugend 
Bundesjugendtag in Trier

• 30. Januar bis 
2. Februar 2017 
Hauptberuflichenseminar

• 10./11. März 2017 in 
Naurod Frühjahrstagung 
(m. ÜN) und Diözesantag. 
Neuwahl des DV-Vorstandes 
/ Jugendleitung.

• 8.-15. April 2017 
Familienskifreizeit / Tuxertal

• 12.-14. Mai 2017 DJK 
Bundestag in Mainz

• 18. Juni Wandertag 
Landesverband in Neuses

• 25.-27. August 2017 Jugend-
wochenende in Westernohe

• 14.-20. September 
Sportexerzitien/Benediktb.

• 15.-17. Sept.; 7.-15. Oktober 
Übungsleiterausbildung 
C-Lizenz, Seibersbach

• 28. Oktober 2017 
Herbsttagung / Naurod

Vom 13.-15. Januar 2017 
findet in Trier 
der Bundes-
j u g e n d t a g 
2017 statt.
M i t  d a b e i 
ist der neue 
Jugendbild-
ungsreferent 

des DJK Sportverbandes 
in Langenfeld Dennis Fink. 
Der 32-jährige verstärkt 
damit das Team des DJK 
Bundesverbandes und der 
Bundesjugendleitung um 
Michael Leyendecker.

Das Bistum Limburg hat seit 
vielen Jahren enge Beziehungen 
zu seinen Partnerbistümern in 
Kamerun, Sambia, Bosnien 
und auf den Philippinen. Jedes 
Jahr kommen zwei Freiwillige 
aus Kamerun, Sambia und 
Bosnien für einen einjährigen 
Freiwilligendienst ins Bistum 
Limburg. 

So auch in diesem Jahr. 
Ab Dezember wird Phi l ip 
aus  dem Par tnerb is tum 
Kumbo (Kamerun) seinen 
Fre iwi l l igendienst  in  der 
J u g e n d k i r c h e  K A N A  i n 
Wiesbaden starten. Neben 
s e i n e r  T ä t i g ke i t  i n  d e r 
Jugendkirche wird er auch bei 
Aktionen und Veranstaltungen 
der Jugendverbände dabei 
sein und einen Einblick in die 
Verbandsarbeit gewinnen. 

BDKJ Limburg

Die Welt zu Gast
Gastfamilie werden

Damit dieser Freiwilligen-
d ienst  ge l ingen kann, 
braucht es offene Türen. 
Nicht nur in der Einsatzstelle 
- auch bei einer Gastfamilie. 
Daher  suchen wi r  für 
Philip eine Gastfamilie in 
Wiesbaden oder der nahen 
Umgebung.  Auch WGs 
kommen in Frage. 

Du kannst Dir vorstellen, 
P h i l i p  f ü r  s e c h s  b i s 
zwö l f  Monate  be i  d i r 
a u f z u n e h m e n ?  D a n n 
findest Du hier weitere 
Informationen. 

Bei Fragen steht Susanna  Schüller 
unter s.schueller(at)bistumlimburg.de 
oder unter 06431.295-369 zur Seite.
Infos: www.bdkj-limburg.de 


